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Spenden für die Gemeindehausrenovierung
K. B. 100 €

Spenden für die Gemeindearbeit
I.+H.B. 150 €, E. S. 100 €   

Wer etwas spenden möchte, hier das Spendenkonto 
für Überweisungen:
●	 Ev. Kirchengemeinde Rambach 
●	 Konto-Nr. : 460 475 08 bei der Wiesbadener Volksbank eG 
●	 BLZ: 510 900 00 
●	 IBAN:  DE84510900000046047508 
●	 BIC:  WIBADE5W

Bitte immer den Verwendungszweck angeben:
●	 Gemeindehausrenovierung 
●	 Gemeindearbeit 
●	 Jugendarbeit 
●	 Kita Sonneninsel

Selbstverständlich können Spenden auch in bar 
geleistet werden.

Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus.

Wir danken allen Spendern, 
ohne die so vieles nicht möglich wäre !!!

SpendenseiteEs gibt zwei Arten zu leben:

entweder so, als wäre nichts ein Wunder. Oder so, als wäre alles ein Wunder. 

Albert Einstein

Manche, die sich klug vorkommen, meinen, ein vernünftiger Mensch von heute kann 
doch nicht mehr an Gott glauben: Man sieht ihn nicht, man 
hört ihn nicht, man kann ihn nicht anfassen. „Ich glaube 
nur das, was ich sehe“, sagen sie. Als wäre das vernünftig. 
Dabei können wir unseren Sinnen doch auch nicht wirklich 
trauen. Es wurde mir deutlich, als ich einmal in Narkose 
versetzt wurde und vor dem Einschlafen sah, wie sich die 
Wände drehten und die Ärzte durch die Luft flogen. Oder 
erinnern Sie sich, wie Sie als Kinder in den Schatten an der 
Wand Gesichter sahen und in den Wolken Ungeheuer?

Ist das, was wir sehen, wahr? Und ist das, was wir nicht 
sehen, nicht wirklich?

Wir lernen von klügeren Menschen, was alles in der Un-
sichtbarkeit geschieht: Wie Radiowellen Musik bringen; 

wie Geschriebenes in Supergeschwindigkeit durch den Äther fliegt und kurz darauf 
auf einem andern Kontinent gelesen wird; und leider auch, wie Radioaktivität, die 
gerade noch „sauberen“ Strom für Tausende Menschen produzierte, plötzlich ganz 
unauffällig Pflanzen und Tiere vergiftet und Menschen krank und verstümmelt 
macht.

Klug ist, wer mehr für möglich hält, als er sieht. Und wer nicht aufhört, das Leben 
in seinen vielerlei Weisen zu entdecken. Ist es nicht erstaunlich, dass es gerade der 
genial kluge Albert Einstein ist, der hier von „Wundern“ redet? Und damit natürlich 
meint: Alles ist ein Wunder. 

Die klügsten Köpfe der Wissenschaft wagen von Gott und Wundern zu reden. Weil 
sie bis an die Grenzen unseres Erkennens gehen und dabei auf die Größe alles 
Geschaffenen stoßen. Der Geist des Verstandes stößt auf den Geist Gottes und 
erkennt: Nur so werden wir der Wirklichkeit gerecht.

Es gibt zwei Arten zu leben, sagt Einstein. Es ist eine Entscheidung, die unsere Weise 
zu leben bestimmt: Wer Wunder ausschließt, hat auch nur eine kümmerliche 
Erkenntnis des Lebens.

Wem alles ein Wunder ist, der kann noch entdecken, staunen, Achtung vor allem 
Sein haben. Der kann klug werden – und an Gott in seiner unfassbaren Herrlichkeit 
und Größe glauben. Der kann den Geist in sich entdecken: den Geist des Verstandes 
und den Geist des Glaubens, die uns beide gemeinsam das Leben erschließen. 

In dieser Erwartung feiern wir Pfingsten.

Es grüßt Sie Ihre ev. Pfarrerin Felizitas Muntanjohl
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Anmeldung zum Konfirmandenunterricht
Die ersten Anmeldungen zum Konfirmandenunterricht sind bereits 
eingegangen.

Wir bitten alle jungen Menschen, die bis zum Juni 2017 ihren 14. Ge- 
burtstag gefeiert haben werden und konfirmiert werden möchten - wenn 
möglich mit ihren Eltern – am

Dienstag, dem 12. April um 18 Uhr

in den Gemeindesaal zu kommen. Dann können wir die Formalitäten 
erledigen und die Termine des Unterrichts und der Konfirmation bespre-
chen. Es sieht so aus, als könnte diesmal wieder eine Gruppe in Rambach 
zustande kommen.   FM

Familiengottesdienst im Grünen
Am Donnerstag, dem 5. Mai ist der Feiertag Christi Himmelfahrt. Tradi-
tionell findet dann der Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden statt. 
Da wir aber in diesem Jahr keine Konfirmandengruppe haben, könnten 
wir an diesem Tag einen Familiengottesdienst im Grünen feiern, z.B. ne-
ben der Kirche oder bei einem Waldspaziergang. Sollten sich mindestens 
drei Väter oder Mütter finden, die ihn mit mir planen und vorbereiten, 
könnten wir das durchführen und, wenn es Spaß macht, auch öfters 
machen.

 Ich brauche Sie als aktive Eltern, weil meine Kinder schon längst groß 
sind, und Sie besser wissen, was den Kindern heute Freude macht.

Bitte melden Sie sich, wenn Sie mitmachen wollen, bei mir: Pfrin. F. 
Muntanjohl Tel 181 793 76.   FM

Wir bekommen eine Gastgemeinde!!
Ab dem 10. April wird unser Kirchenhügel mit noch mehr Leben gefüllt 
werden. Dann wird auch die Christ Church Wiesbaden unsere Kirche und 
Gemeindehaus für ihre Gottesdienste nutzen.

Diese junge reformierte Gemeinde für die amerikanischen Familien in 
Wiesbaden ist dank des netten Pfarrerehepaares Gelston in den letzten 
Jahren stark gewachsen und sucht größere Räumlichkeiten als sie bisher 
hatte.

Wir finden das eine schöne Idee und teilen gerne mit ihnen unsere 
Räume.

Wenn Sie also in Zukunft sonntags mittags viele Kinder auf dem 
Kirchenhügel wimmeln sehen, die verblüffend gut englisch sprechen: sie 
gehören zu den vielen jungen Familien, die da ihr evangelisches Zuhause 
in der Fremde gefunden haben.

Wenn Sie sie begrüßen wollen: Kommen Sie am 

10. April um 11.15 Uhr zu ihrem Einzugs-Gottesdienst 

in die Kirche!  You are welcome!   FM

Ist das nicht ein echter Hingucker?
Unsere Gemeinde hat ein eigenes LOGO, ein Schrift-Bild also, das auf 
den ersten Blick erkennen lässt: Ach ja, das sind ja wir! Das ist unsere 
Kirche, unser Name, unser Bild! Ein paar Mal angeschaut, und schon 
braucht man es gar nicht mehr zu lesen, sondern weiß mit einem kurzen 
Blick: Das steht für uns!

Entworfen hat es unser frisch gewählter Kirchenvorsteher Max Spandl, 
der mit Phantasie und Eifer  den Ausschuss „Medien und Öffentlichkeit-
sarbeit“ leitet und sprühend vor Ideen an vielerlei Projekten gleichzeitig 
arbeitet: er organisiert die Herstellung und Verteilung des Gemeinde-
briefes, er hat eine „Dropbox“ zur 
Sammlung von Texten und Bildern 
dafür eingerichtet, er arbeitet an 
einer neuen Homepage und hat 
auch schon – noch geheim-
nisvolle – Ideen für eine 
schönere Gestaltung 
des Schaukastens. Und 
dieses Logo können Sie 
bald in groß mit denen 
der örtlichen Vereine 
auf dem öffentlichen 
Hinweisschild sehen. 
Und bei Post von uns 
auf dem Briefkopf und 
wer weiß wo noch... 
Freuen Sie sich drauf! 

Vielen Dank, lieber 
Max Spandl!!  FM
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Empfang für unsere Mitarbeiter
Am 08. März fand wieder unser Mitarbeiterempfang statt. Es fanden sich 
ca. 30 Ehrenamtliche und Hauptamtliche Mitarbeiter der Kirchengemein-
de im Gemeindehaus ein. Bei einem Glas Sekt und leckeren Häppchen 
konnten die Mitarbeiter ins Gespräch kommen. Unsere Pfarrerin bedank-
te sich für das Engagement der Mitarbeiter und als Highlight hatte sie 
unter anderem viele verschiedene Getränke mitgebracht und diese mit 
guten Wünschen an die Helfer verbunden. So wünschte sie Ihnen unter 
anderem Spritzigkeit, wie das Wasser und „Samt wie Seide“ zu sein, wie 
der mitgebrachte Orangensaft. Außerdem trug Sie mit viel Witz die 10 
Gebote „uff hessisch“ vor, was vielen ein Lachen ins Gesicht zauberte. Es 
war ein schöner Abend für alle und wir freuen uns auf ein gutes Jahr in 
unserer Gemeinde.    pw

Wiesbaden hält inne
Woche der Stille vom 27. April – 4. Mai 2016

In der turbulenten Stadt können Sie in dieser Woche Oasen der Ruhe und 
Stärkung erleben. Wie laden Sie ein, den lauten und oft auch hektischen 
Alltag einmal hinter sich zu lassen. Ein Moment des Innehaltens kann 
heilsam und kraftvoll sein. Die Kirchenglocken werden die Woche der 
Stille einläuten und ihr Klang soll immer wieder Anlass sein, den eigenen 
Weg zu unterbrechen und Atem zu schöpfen.

Überraschende Begegnungen erwarten Sie auf dem Schlossplatz und im 
Bus, in Kirchen und Kapellen, im Museum und im Kaufhaus, 

im Bistro und im Kino. Zu dem vielfältigen Programm gehören ein Stille-
Flashmob, meditative Stadtrundgänge, ein Vortrag des Theologen Pierre 
Stutz, Poesie und Musik, Stille à la carte, eine Busfahrt im Schweigen und 
tageszeitliche Meditationen.

 „Wiesbaden hält inne“ wird von Kirche und Landeshauptstadt gemein-
sam gestaltet – ein spannendes Projekt, das die Sehnsucht nach Stille in 
der City aufnimmt und vielfältige Wege zur inneren Ruhe und Gelassen-
heit eröffnet.

Näheres unter www.wiesbadenhaeltinne.de.
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Fasching in der Kita Sonneninsel:
Mit unserem selbstgestalteten Gelenkreisebus gingen wir auf große 
Fahrt.

Erste Station ist Grönland mit sei-
nen Eisbären, Pinguinen, Seerob-
ben, den Eskimos mit ihren Iglus.

Gestaltungsarbeiten, Bücher,  Ge-
schichten, musikalische Ausflüge 
führen uns durch Grönland, auch 
hören wir von Lebensbedingungen 
der Menschen und Tieren, sowie über 
klimatische Verhältnisse.

 

Weiter geht es in unserem Bus nach 
Afrika!

Wir bauen eine afrikanische Land-
schaft mit wilden Tieren und Pflan-
zen auf. Mit Trommelgeschichten, 
lustigen Spielliedern, Geschichten 
lernen wir Afrika kennen.

Kleidersammlung
für Bethel

durch die Ev. Kirchengemeinde
W i e s b a d e n - R a m b a c h

vom 16. Mai bis 21. Mai 2016

Abgabestelle:

Rambach:
Gemeindehaus

Kirchweg 1
65207 Wiesbaden

jeweils von 9.00 bis 18.00 Uhr

Was kann in die Kleidersammlung?

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören:

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und
Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel,
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel
Stiftung Bethel Brockensammlung

Am Beckhof 14 33689 Bielefeld Tel. 0521 - 144-3779
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Amerika ist unser letztes Reiseziel,

Da wir in der Faschingszeit unterwegs 
waren, durften die Indianer und Cow-
boys nicht fehlen.

Auch hier gab es wieder spaßige 
Bewegungsspiele, Trommelreisen und 
vieles mehr.

Dann fand unsere Faschingsparty im 
Turnraum statt, zu der alle Kinder 
verkleidet kamen.

Jede Gruppe spielte etwas vor, Kos-
tüme wurden gebührend bewundert 

und man hatte viel Spaß miteinander zu lachen, 
zu spielen und zu tanzen.

Mal schauen, wo die nächste Reise in der Faschingszeit hingeht?   E.E.           

Der Winter-Flohmarkt der Kita Sonneninsel
Am 24. Januar 2016 war es wieder soweit, die Kita Sonneninsel lud in der 
Rambacher Mehrzweckhalle zum Kindersachen-Flohmarkt. Wie gewohnt 
waren die Tische schnell an die Verkäufer vergeben. Der Andrang war 
wieder einmal so groß, dass am Ende der Reservierungsphase eine War-
teliste von 26 Verkäufern entstanden war.

Die Besucherzahlen konnten sich sehen lassen, dichtes Gedränge 
herrschte in den Gängen und erst ab 12:30 Uhr lichteten sich die Reihen. 
Dennoch liefen die Geschäfte bis 13 Uhr und wir ernteten sehr positives 
Feedback. Am Ende des Tages konnten wir der Kita 840 Euro übergeben.

Der Herbst-Termin ist bereits in Planung, der nächste Flohmarkt wird 
wieder im September 2016 seine Tore öffnen. Weitere Infos und 
Terminupdates gibt es auf http://www.kita-sonneninsel.de.

Diakonieverein Rambach

Der Diakonie-Verein Wiesbaden-Rambach lädt unabhängig von einer 
Mitgliedschaft für

Dienstag, den 26.04.2016,  

alle interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einer kostenfreien 
Informationsveranstaltung unter dem Titel

Rechtliche Vorsorge

Sie entscheiden, wer entscheidet!

Vollmacht

Betreuungsverfügung – Patientenverfügung

ein.

Die Veranstaltung beginnt um 18.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum 
Wiesbaden-Rambach, Kirchweg 1.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Herr Olaf Göttert von der Betreuungsbehörde der Landeshauptstadt 
Wiesbaden informiert zu den Möglichkeiten der rechtlichen Vorsorge. 
Dies umfasst insbesondere die Vollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung.
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Impressum:

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 10.05.2016

Redaktionsteam: Felizitas Muntanjohl (FM), Beate Lugner (BL), Linda Wiederer (LW), 
Patrick Will (pw),             Max Spandl (MSp)

Ganz herzliche Glück- und Segenswünsche allen die im 
April und Mai 2016 Geburtstag feiern

02.04.	 Hildegard Zerbe, Am Burgacker 30	 80 Jahre
03.04.	 Karin Schweitzer, Wellbornstraße 21	 75 Jahre
03.04.	 Ilse Berner, Am Gänsberg 12a		  95 Jahre
05.04.	 Wally Hartmann, Wellbornstraße 4	 90 Jahre 
06.04.	 Liesel Ullmann, Am Sportplatz 22	 81 Jahre
07.04.	 Erich Eckhardt, Trompeterstraße 32	 80 Jahre
11.04.	 Sieglinde Müller, Trompeterstraße 22	 70 Jahre
13.04.	 Egon Florreich, Am Burgacker 25	 80 Jahre
17.04.	 Barbara Schott, Am Burgacker 48	 75 Jahre
20.04.	 Liesel Heußer, Am Burgacker 21		 80 Jahre
21.04.	 Liselotte Kilian, Am Gänsberg 1		 87 Jahre
24.04	 Werner Damer, Eppsteiner Straße 9	 81 Jahre
01.05.	 Gerhard Hentschel, Am Gänsberg 11	 80 Jahre
03.05.	 Kurt Guckes, Am Kloster Klarenthal 6	 87 Jahre
11.05.	 Renate Sudheimer, Am Sonnenhang 1a	 81 Jahre
13.05.	 Lothar Busch, Kehrstraße 1		  88 Jahre
15.05.	 Manfred Eckhardt, Niedernh. Str. 128	 84 Jahre
18.05.	 Helmut Groh, Niedernhausener Str. 4	 86 Jahre
21.05.	 Ingeborg Porsch, Ostpreußenstraße 43	 75 Jahre
23.05.	 Gerd Becker, Kehrstraße 1		  75 Jahre
26.05.	 Ellen Heuser, Trompeterstraße 36	 84 Jahre
27.05.	 Rüdiger Schmidt, Blütenstr. 29		  70 Jahre
28.05.	 Christel Sulzbach, Niedernh. Str. 55	 75 Jahre 
29.05.	 Karl-Heinz Stein, Am Sportplatz 12	 92 Jahre

Taufen

es gab keine Täuflinge

Freud und Leid in der 
evangelischen Kirchengemeinde

Trauung

es hat sich keiner getraut!

Verstorbene

03.01.2016		  Hans-Heinrich Dühring

04.01.2016		  Horst Julius Uhlemann
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Aus der katholischen GemeindeEvangelische Gottesdienste

Änderungen vorbehalten!

Kirchenchor montags um 18.45 Uhr

Frauenhilfe dienstags um 15.00 Uhr

Treffpunkt Bibel donnerstags um 19.00 Uhr

Konfirmandenunterricht z.Zt. in Sonnenberg

Regelmäßige Veranstaltungen im evangelischen Gemeindezentrum

  3. April   9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrerin 
Muntanjohl

10. April 11.15 Uhr Einzugsgottesdienst 
der Christ Church of Wiesbaden

Pastor Philip 
Gelston/
Pfarrerin 
Muntanjohl

17. April   9.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
mit Gedenken 60. Todestag des 
Dichters Arno Pötzsch

Pfr. Dr. Hey-
mel/Pfrin. 
Muntanjohl

24. April 17.00 Uhr Gottesdienst Pfarrerin 
Muntanjohl

  1. Mai   9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrerin 
Muntanjohl

  5. Mai 11.00 Uhr Familiengottesdienst Pfarrerin 
Muntanjohl

  8. Mai Heute kein Gottesdienst

15. Mai   9.30 Uhr Pfingstgottesdienst Pfarrerin 
Muntanjohl

16. Mai Heute kein Gottesdienst

22. Mai Heute kein Gottesdienst

29. Mai 17.00 Uhr Gottesdienst Pfarrerin 
Muntanjohl

Die Sternsinger bringen 
den Segen
Morgens früh trafen sich insgesamt 
27 Sternsinger im Alter von fünf bis 
13 Jahren im katholischen Gemeinde-
zentrum Herz Jesu Sonnenberg. Dort 
wurden die Gewänder angezogen und alle 
Absprachen getroffen. Danach besuchte 
die Gruppe den Gottesdienst, in dem 
sie die Sternsingeraktion vorstellte und 
erklärte, wohin die Spenden gehen. 

Im Anschluss brachten die Heiligen 
Drei Könige den Segen in die Rehakliniken im 
Aukamm. Mittags trafen sich dann wieder alle im Gemeindezentrum, 
wo leckere Lasagne serviert wurde, die Brigitte Krumm für alle gekocht 
hatte. Nach der Stärkung teilten sich die Sternsinger in acht Gruppen auf 
und zogen durch Rambach und Sonnenberg von Haus zu Haus. Begleitet 
wurden sie dabei von zehn Betreuern.

Insgesamt kamen aus Spenden und Kollekte rund 3055 Euro zusammen. 
Herzlichen Dank an alle, die die Aktion unterstützt haben!

Text: Enrico Wagner/Fotos: Lioba Czichos

Der Impuls kam nach dem Attentat von Paris
Am 2. Februar läuteten die Glocken der Herz Jesu-Kirche in Sonnenberg 
zur ersten dreisprachigen Messe für den Frieden. Wir sind dankbar dafür, 
dass sich unsere Pfarrer, Frank Schindling und Yves Trocheris, auf dieses 
Experiment einließen, das alle Mitfeiernden in seinen Bann gezogen hat.

Ausgehend von der uns alle bedrohenden Gefahr von Terror und Gewalt 
wurde der Wunsch Wirklichkeit, im jeweils eigenen Idiom die Sorgen vor 
Gott zu tragen. Denn lieben, trauern und beten kann man am besten in 
seiner Muttersprache.

So hörten wir zum Beispiel die Lesung auf Englisch, das Evangelium in 
französischer Sprache, das Schlussgebet auf Englisch und die Bitte um 
Gottes Segen in Englisch und Französisch. Das Vaterunser sprach ein 
jeder in seiner Sprache.

Ergreifend waren die Fürbitten, die auch mehrsprachig vorgetragen 
wurden, so zum Beispiel in Ungarisch, Kroatisch, Englisch, Französisch, 
Deutsch, Flämisch, in einer kamerunischen Landessprache, aber auch im 
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Freud und Leid in der 
katholischen Kirchengemeinde

In die Kirche aufgenommen durch die Taufe

es gab keinen Täufling

Durch das Sakrament der Ehe verbunden

es hat sich keiner getraut

Von Gott heimgerufen in die Ewigkeit

28.01.2016	 Elisabeth, Krug geb. Winter 
23.02.2016	 Josef Herbert Schneider

Wir gratulieren zum Geburtstag

06.05.	 Irmgard Lönnies, In der Lach 7A	 80 Jahre
15.05.	 Josef Sonntag, Am Gänsberg 17	 89 Jahre

Wir suchen Euch !!! 
Jungs und Mädchen aus Rambach zwischen 12-14 Jahre

Wir wollen gerne wieder eine Jugendgruppe in unseren Jugend- 
räumen anbieten und laden hierzu recht herzlich Rambacher Jungs 
und Mädchen ab ca. 12-14 Jahren ein zu Spiel, Spaß, Tanz usw. 
Der Treff soll ab sofort an jedem 1.Freitag im Monat von 
18.00 – 20.00 Uhr stattfinden.   Infos unter 0176-24736817

saarländischen Dialekt. Hier ging es um dieselben Sorgen – in verschie-
denen Sprachen vorgetragen, aber gemeinschaftlich ausgebreitet vor 
demselben Gott.

Diese Gottesdienste mit Gesängen aus Taizé finden in Zukunft immer am 
ersten Dienstag im Monat in der Herz Jesu-Kirche in Sonnenberg statt, 
nächster Termin ist am Dienstag, dem 1. März. Beginn ist um 18.30 Uhr. 
(Die deutsche Übersetzung der Texte wird ausgelegt.)

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, denn beten für den Frieden, 
das ist das wichtigste Gebot dieser Tage.   Christiane Stockhausen

Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Fördervereins St. Johannes Rambach e.V.
Der Förderverein St.Johannes Rambach e.V. lädt zur Mitgliederversamm-
lung ein. Die nächste Mitgliederversammlung findet am  

Di, den 19.04.2016 um 19.30 Uhr in der Kirche St.Johannes 
in der Lach statt. Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder 
wird gebeten.

Einladung zum Frühlingsfest am Sams-
tag, den 21.05.2016 in St.Johannes
Auch in diesem Jahr lädt der Förderverein St.Johannes 
zum Frühlingsfest am Samstag, den 21.05.2016 In der 
Lach ein.

Das Fest beginnt um 15.00Uhr.Es gibt Bastelangebote 
für die Kleinen, sowie Kaffee und Kuchen, Salatbuffet 
und Schmankerl vom Grill, sowie ein ansprechendes 
Rahmenprogramm. Salat und Kuchenspenden werden 
gerne entgegengenommen unter Tel: 0611-543556 
von Gundula Freitag-Guse

Neue Email Adresse des Fördervereins St.Johannes 
Rambach e.V.: Foerderverein-st.johannes@web.de

Flyer 2016.indd   1

14.03.16   10:50
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Antrag auf Mitgliedschaft 
im Förderverein St. Johannes Rambach e. V.
Name Vorname

Straße PLZ/Ort

Geburtsdatum Telefon

FAX @mail

Datum Unterschrift des Mitglieds

Bei Minderjährigen ist zusätzlich die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten erfor-
derlich!

Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 25,00 € - höhere Beiträge stehen in Ihrem 
freien Ermessen und sind herzlich willkommen.

Den Beitrag von Euro _____________ (mindestens 25,00 Euro) buchen Sie bitte einmal 
jährlich von meinem Konto ab.

Kontonummer BLZ

Bank Kontoinhaber

Datum Unterschrift des Kontoinhabers

Bei Minderjährigen ist zusätzlich die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten erfor-
derlich!

Eine Kündigung ist nur zum 31. Dezember eines Jahres möglich und unter Einhaltung 
einer Frist von drei Monaten an den Vorstand zu richten.

Regelmäßige Termine
Sonntag Nach dem Hochamt „Nachlese“ im Gemeindezentrum

Dienstag und 
Donnerstag

Dienstag und 
Donnerstag

  9.00 Uhr 

20.00 Uhr

Kirchenmäuse 
(Vorkindergartengruppe für Kinder ab ca. 2 Jahre, n. Anmeld.)

Kirchenscholaprobe

Mittwoch   9.15 Uhr Mutter-Kind-Spielkreis im Kindergruppenraum

Weitere Termine (soweit bekannt)
Do 07.04. 15:00 Uhr Treff 70+ "Überraschungs-Bingo!"

Fr 15.04. 09:00 Uhr Krankenkommunion

Sa 16.04. 14:00 Uhr Kindersachenflohmarkt der KiTa SON

Di 19.04. 19:30 Uhr Mitgliederversammlung Förderverein 
St. Johannes Rambach e.V.

Sa 30.04. 15:00 Uhr Familienkreis

Mi 04.05. 09:00 Uhr Krankenkommunion  mit der Möglichkeit zur Beichte und 
Krankensalbung

Do 05.05. 15:00 Uhr Christi Himmelfahrt  
Treff 70+ „Bergmesse auf dem Kellerskopf!"

Sa 21.05. 15:00 Uhr Frühlingsfest in RAM

Gottesdienste, zu denen wir herzlich einladen:
Sa 02.04. 18:00 Uhr Wortgottesfeier in St. Johannes

Do 14.04. 18:30 Uhr Heilige Messe in St. Johannes

So 17.04. 11:00 Uhr Begleitender Kinderwortgottesdienst im Gemeindesaal in 
Sonnenberg

So 24.04. 11:15 Uhr Heilige Messe mit feierlicher Erstkommunion in Herz Jesu 
musikalisch gestaltet von der Kirchenschola 

Mo 25.04. 10:00 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder in Herz Jesu 

Mi 27.04. 17:00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Vitanas

Do 28.04. 18:30 Uhr Heilige Messe in St. Johannes

Do 05.05. 11:00 Uhr Christi Himmelfahrt 
Bergmesse auf dem Kellerskopf musikalisch gestaltet von der 
Jugendband BON

Do 12.05. 18:30 Uhr Heilige Messe in St. Johannes

So 15.05. 11:00 Uhr Pfingstsonntag  
Heilige Messe in Herz Jesus

Mo 16.05. 11:00 Uhr Pfingstmontag  
Heilige Messe in St. Johannes

Sa 21.05. 18:00 Uhr Heilige Messe in St. Johannes

Mi 25.05. 17:00 Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Vitanas

Do 26.05. 11:00 Uhr Fronleichnam  
Heilige Messe im Burggarten mit Prozession musikalisch 
gestaltet von der Schola; anschl. Gemeindefest

So 29.05. 11:00 Uhr Begleitender Kinderwortgottesdienst im Gemeindesaal in 
Sonnenberg

Termine der 
katholischen Pfarrgemeinde
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Kontakte
Evangelische Kirchengemeinde

Kath. St. Birgid Pfarrbüro Sonnenberg/Rambach

Pfarrerin Felizitas Muntanjohl Tel.: 18179376

Gemeindebüro 
 

Öffnungszeiten

Christel Jäger 
Kirchweg 1 
65207 Wi-Rambach

Dienstag und Freitag 
von 09.00 bis 11.00 Uhr

Tel.: 540805 
Fax: 543792

 
E-Mail: 
ev.kirchengemeinde.wiesba-
den-rambach@ekhn-net.de

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Felizitas Muntanjohl

Küster Patrick Will Tel.:1747629

Kindergarten Leiterin: 
Andrea Büchling

Tel.: 540321 
Fax: 23388174

E-Mail:	 ev.kita-sonneninsel.
rambach@ekhn-net.de

Diakonie-Verein Ansprechpartnerin 
Ellen Heuser

Betreuungskraft 
Sabine Deuker

Tel.: 541256

 
Tel.: 543836

Pastoralreferent 
 
Persönliche 
Erreichzeit:

Michael Sattler 
 
donnerstags, 
10.00-12.00 Uhr

Tel.: 542708 
E-Mail: m.sattler@st-birgid.de 

Gemeindebüro 
 

Pfarrsekretärin

Öffnungszeiten

König-Adolf-Str.12 
65191 Wiesbaden- 
Sonnenberg

Regine Wagner

Mo. und Do. 
von 09.00 bis 12.00 Uhr

Tel.: 92799530 
Fax: 92799535 

E-Mail: info@st-birgid.de


